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NEWS Handball

Weibliche C-Jugend sichert sich

wieder einen Platz in der Bezirks-

liga.

Erneut konnte sich die weibliche C-

Jugend in den Spielen der Aufstiegs-

runde für die Bezirksliga qualifizieren.

Hinter dem Wiedenbrücker TV belegte

die von Kathrin Tiesmeyer, Guido

Schäfer und Detlev Stieg trainierte

Mannschaft punktgleich einen hervor-

ragenden zweiten Platz.

Die Bezirksliga ist für diese Altersgrup-

pe die höchste Spielklasse im Handball!

Wir wünschen Euch eine ganz tolle

Saison 2008/09.

Die weibliche C-Jugend 1 mit ihrer Trainerin Kathrin Tiesmeyer zu

Beginn der vergangenen Saison.

Eltern- Kind- Sport

Seit Mitte April treffen sich bis zu vierzig Kinder mit

Eltern/Großeltern zum Eltern-Kind Sport. Jeden Mittwoch

ab 15:00 (für die Kinder ohne Mittagsschlaf) und ab 16:00

(mit Mittagsschlaf) zeigen die allerjüngsten der TSG, dass

sie schon richtig „was drauf haben“.

In der Don-Bosco Halle werden sie von dem Trainerteam

Phillip Schröer und Fatima Romeira begrüßt. Hier findet

altersgerechter Sport statt, der Spaß und Freude an der

Bewegung vermittelt. Untermalt von Kindermusik kann

sich jedes Kind die Geräte/Übung aussuchen, auf die es

Lust hat.

Motorik steht klar im Vordergrund. Unterstützt wird das

Team von Christina Hornauer und Nicole Flasskamp. „Wir

sind super froh, dass dieses Angebot weiter fortgeführt

wird, damit die kleinsten der Kleinen auch die Möglichkeit

haben, sich zu bewegen. Sport sollte so früh wie möglich

anfangen. Das Angebot wird super genutzt – dies zeigt

uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind“ so Guido

Schäfer - innerhalb der Handballabteilung verantwortlich

für den Jugendbereich.
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1. Vorsitzender Theo Elbers

An der Wippe 14, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 4662
eMail: tc.elbers@t-online.de

2. Vorsitzender K.H.Wittenbrink

Sperberweg 3, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 3707
eMail: khwittenbrink@freenet.de

Sozialwart Gerald Mahlke

Ginsterweg 26, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 3402
eMail: gerald.mahlke@t-online.de

1. Kassenwart Tobias Eggersmann

Klosterstr. 13, 33428 Marienfeld
� 05247 - 80016
eMail: eggersmann@tenkhoff-eggersmann.de

2. Kassenwart Doris Westbeld

Silberweg 2, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 10714
eMail: hwestbeld@t-online.de

Schriftwart Clemens Mußmann

Marienstr. 2, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 3516
eMail: mussmann-clemens@t-online.de

Ehrenvorsitzender Friedrich Klose

Jenaer Str. 3, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 2840
eMail: vorstand@tsg-harsewinkel.de

Vorstand der TSG von 1925 e.V. Harsewinkel

Fußball
Ali-Jaafar Sannan � 05247 – 40722
Email: asannan61@gmx.de

Turnen
Gaby Peters � 05247 – 1439
Email: peters_gaby@t-online.de

Handball
Burkhard Schlee-Borren� 05247 – 409960
Email: burkhard.schlee@bertelsmann.de

Tischtennis
Gerald Steffens� 05247 - 6618
Email: gerald.steffens@owl-online.de

Leichtathletik
Hubert Ruhe� 05247 – 4949
Email: leichtathletik@tsg-harsewinkel. de

Volleyball
Frank Nieder� 05245-833788
Email: volleyball@tsg-harsewinkel.de

Badminton
Niko Große-Heilmann� 0178-3521560
Email: niko@grosse-heilmann.de

Schwimmen
Agnes Rischer� 05247 – 409158
Email: RiBoTeam@rischers.de

Hapkido
Hans-J. Schwenke� 05247 – 2882
Email: Vorstand@hapkido-hsw.de

Behinderten-

Sport

Sandra Heinrich� 05247 – 10322
Email: fit .fuers.leben@gmx.de

Abteilungsleiter

Postanschrift:
TSG von 1925 e.V. Harsewinkel Postfach 1528, 33419 Harsewinkel
FAX: 01212 - 512108873

•

( 2.Vors. K.H.Wittenbrink)

KontakteNEWS

Jugendwart Bernd Westbeld

Silberweg 2, 33428 Harsewinkel
� 05247 - 10714
eMail: berndwestbeld@gmx.de
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NEWSLeichtathletik/Handball

40. Volkslauf in Harsewinkel.

Mit 40 Jahren ist der Volkslauf in

Harsewinkel der älteste in der Re-

gion. Am 6. April 2008 wurde er um

9:30 Uhr mit dem 5km-Lauf ge-

startet. In den Tagen vorher war das

Wetter meist regnerisch, so dass

eigentlich mit einem kleineren Teil-

nehmerfeld zu rechnen war, aber Pe-

trus hatte ein Einsehen und ließ den

ganzen Tag die Sonne scheinen.

So gingen insgesamt 643 Läufer an

den Start. Waren es mit 111 Teil-

nehmern bei 5km und 192 bei 10 km

etwas weniger als in den vergan-

genen Jahren, so übertraf die

Starterzahl mit 287 bei den Halb-

marathon-Läufern die Vorjahre.

Eine Zunahme konnte auch der

Bambinilauf verzeichnen. Insge-

samt verlief der Volkslauf ohne jede

Störung, was unter anderem auch in

der großen Zahl der motivierten

Helfer begründet ist.

Theo Elbers zeichnete die Sieger

mit Pokalen und Urkunden aus –

hier die amtierende Marathon-

Meisterin Ilona Pfeiffer, die statt

des üblichen Bahnentrainings

die 5 km Strecke in Harsewinkel

als Trainingseinheit nutzte.

Für jeden Teilnehmer am Bambinilauf gab's am Ziel eine Urkunde.
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NEWS Handball/Leichtathletik

Burkhard Schlee-Borren betätigte sich als Starter für die einzelnen Läufe

Am Start für den 600 m Bambinilauf: „Wann geht's

denn endlich los?“

Nach dem Lauf wurde die Cafeteria besucht. Harse-

winkel ist bei den Läufern bekannt für köstliche

selbstgebackene Kuchen. Mehr als 50 Kuchen –

gespendet von den Handballern - wurden an Mann

und Frau gebracht.

Für jeden Läufer gab es kostenlos eine Flasche

Krombacher - natürlich alkoholfrei
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NEWS

Andreas Wunsch mit seiner Mannschaft. (mehr auf Seite 10......)

Handball
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NEWS Handball

Fragen an

Schön, dass Du bei uns in Harse-

winkel verlängert hast. Was waren

dafür die Gründe?

Was macht Ihr gerade in der jetzi-

gen Phase der Vorbereitung?

Thorsten Wiemann

Frage 1:

Frage 2:

Antwort Thorsten:

Fakt ist, dass mir die Arbeit als Trainer

dieser Mannschaft sehr viel Spaß

gemacht hat. Nachdem wir den

Abstieg in der vorletzten Saison in

letzter Sekunde verhindern konnten,

haben wir in der vergangenen Saison

nur denkbar knapp den Aufstieg

verpasst. Für mich ist das Potential der

Mannschaft klar erkennbar. Zudem ist

die Unterstützung um die Mannschaft

herum durch zahlreiche Helfer und

Freunde große klasse. Selbstver-

ständlich ist auch ein entsprechendes

Vorstandsteam ausschlaggebend.

Meine Ziele und Vorstellungen sind

deckungsgleich mit denen des TSG-

Handballvorstands.

Antwort Thorsten:

Die Zeiteinteilung wird ähnlich der vom

letzten Jahr sein, allerdings freue ich

mich besonders, dass wir dieses Jahr

zwei Trainingslager durchführen kön-

nen.

Inhaltlich kann ich den Fokus auf

andere Dinge legen. Für den Ausdau-

erbereich plane ich dieses mal keine

komplette Phase ein. Baustellen ha-

ben wir dennoch genug.

Antwort Thorsten:

Ich bin sicher, dass wir in der kom-

menden Saison erneut eine gute

Leistung zeigen werden. Unser Ziel ist

allen klar. Durch ganz gezielte

Verstärkungen sind wir nun auch in

der Breite qualitativ wesentlich besser

aufgestellt.

Voraussetzung sind Trainingsfleiß,

Konzentration, Spaß und sicherlich

auch Glück

Antwort Thorsten:

Handballspielen können die Jungs

alle. Der Kader ist riesig, so dass auch

ausreichend Qualität vorhanden sein

müsste. Mike wird der jungen Mann-

schaft unsere Abwehrphilosophie

eintrichtern und in der Offensive

"Feintunung" betreiben.

Wer Mike und mich kennt weiß, dass

unser Saisonziel nicht der Klassener-

halt ist.

:) Ich drücke natürlich die Daumen...

Frage 3:

.

Frage 4:

Frage 5:

Die kommende Saison - wie schätzt

Du unsere Chancen ein?

Und die Chancen unserer Herren?

Wie beurteilst Du das Auftaktpro-

gramm mit dem Knaller am zweiten

Spieltag gegen VFL Sassenberg?

Wird es Änderungen im taktischen

Bereich geben?

Sind die "Mädels" fit?

Antwort Thorsten:

Hier kann man alles drehen und

wenden wie man möchte. Es gibt für

uns nur schwere Spiele. In der

Schlußphase der abgelaufenen Sai-

son haben wir gesehen, dass wir auch

gegen vermeintlich schwächere Geg-

ner verloren haben. Wir sind gewarnt,

brauchen aber auch vor keinem Geg-

nerAngst zu haben.

Antwort Thorsten:

Ja klar erweitern wir unsere Konzep-

tionen, sowohl in der Defensive, in der

Offensive und auch im individuellen

Bereich. Ich bin froh das meine

Mannschaft die Defensivkonzeptio-

nen besonders schnell umsetzen

kann. Gerade da ist einiges möglich...

Antwort Thorsten:

Wir sind mit einem großen Kader in

die Saison gestartet und mussten

doch insbesondere beim letzten Spiel

in Ammeloe auf Wechselmöglichkei-

ten verzichten.

Hauptgrund war die große Anzahl an

Verletzungen. Aktuell ist die Lage

nicht viel besser geworden.

Ich gehe davon aus, dass zum

Trainingsauftakt am 27.5. nahezu die

komplette Truppe wieder an Bord ist.

Die Möglichkeit der medizinischen

Hilfe sind vorbildlich, sie sollten daher

auch intensiv genutzt werden.

Frage 6:

Frage 7:
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NEWSHandball

Weibliche E-Jugend wird Staffel-

sieger.

Das war schon eine außerordentli-

che Leistung. Die weibliche E-

Jugend hat von 18 Spielen in der

vergangenen Saison nur eines

verloren – im Rückspiel war der

spätere Tabellenzweite etwas stär-

ker.

Mit 34:2 Punkten wurde der Staffel-

sieg nach Harsewinkel geholt.

Dabei ist auch das Torverhältnis mit

258:123 herausragend.

Andreas Wunsch hatte die Mäd-

chen zum Ende der vergangenen

Saison übernommen, weil Lena

Hünnefeld wegen ihrer Ausbildung

von Harsewinkel weggezogen war.

Offensichtlich gelang es Andreas,

seine Mannschaft immer wieder so

zu motivieren, dass permanent bes-

te Leistungen gezeigt wurden.

Dabei traf er sowohl beim Training

als auch bei den Spielen immer den

richtigen Ton: seine Truppe wuchs

nach und nach auf 20 und mehr

Spielerinnen an. Herzlichen Glück-

wunsch und macht weiter so.

Stolz und Freude in den Gesichtern: Wir sind Staffelsieger

Burkhard und Guido verteilten nach dem letzten Spiel
T-Shirts an die Spielerinnen.
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NEWS Handball

Fragen an

Wie kommt es dazu, das ein Alt-

internationaler Handballspieler

in Harsewinkel landet?

Wirst du weiterhin bei den 1.

Damen mit Rat und Tat zur Verfü-

gung stehen?

Was gefällt dir besonders gut in

Harsewinkel?

Mike Bezdicek:

Frage 1:

Frage 2:

Frage 3:

Antwort Mike:

Durch meinen Freund Thorsten

Wiemann, der mich seiner Zeit zu

einem Spiel der Damen mitgenom-

men hat.

Antwort Mike:

Natürlich, die Mädels sind mir an`s

Herz gewachsen und ich werde ver-

suchen,Thorsten soweit wie mög-

lich zu unterstützen, wobei wir auch

jetzt schon sehr eng zusammenar-

beiten und eine mannschaftsüber-

greifende Trainingsplanung haben.

Antwort Mike:

Ausschlaggebende Punkte dafür

waren: das junge ambitionierte

Team der 1. Herren, die ich als Trai-

ner übernehme; die Damenmann-

schaft und der Verein, der nicht nur

namentlich ein Talentförderprojekt

des LSB darstellt, sondern sich

durch eine sehr gut durchstruktu-

rierte Jugendarbeit auszeichnet.

Bemerkenswert finde ich auch die

Organisation von der Vereinsspitze

bis hin zum jüngsten Trainer-/Be-

treuer, das spiegelt sich auch in der

monatlichen Trainer-u.-Betreuer-

sitzung wieder, die für mich mittler-

weile ein kulturelles Ereignis dar-

stellt.....sprich: „ Die Harsewinkler

Handballabteilung ist wie eine

große Familie „ !

Antwort Mike:

Zum jetzigen Zeitpunkt wäre es sehr

vermessen, eine vorzeitige Lei-

stungseinschätzung abzugeben.

Natürlich, jeder der mich kennt,

weiß, das die Zielsetzung nur eine

sein kann.

Antwort Mike:

In der momentanen Trainingsphase

sind das schwerpunktmäßig Grund-

lagenausdauer, Kraftaufbau und

Frage 4:

Frage 5:

Wie schätzt du die Chancen der 1.

Herren in der kommenden Saison

in der Liga ein?

Welche Aktivitäten sind in der

Vorbereitungsphase geplant?

Koordinationstraining.

Antwort Mike:

Gesteckte Ziele zu erreichen, dabei

viel Spaß zu haben und eine verlet-

zungsfreie Saison erleben.

Prognose?

Eine sehr gute gewachsene Struk-

tur der Mannschaft, mit positioneller

Verstärkung.

Ich denke, das unser Frauen-Team

wieder um denAufstieg mitspielt!

Frage 6:

Frage 7:

Persönliche Wünsche für die

nächste Saison?

Deine Einschätzung, wie werden

die Damen in der kommenden

Saison abschließen?

Antwort Mike:
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Handball NEWS
Handballer beenden die Saison 2007/2008 erfolgreich.

Insgesamt blicken die Handballer auf eine erfolgreiche Saison

zurück. Von den 22 gestarteten Mannschaften blieben 20 bis zum

Ende im Rennen. Die beiden ersten Mannschaften – Männer und

Frauen – konnten sich in ihrer jeweiligen Liga behaupten und

belegten zum Schluss einen 8. bzw. 3. Platz. Auch die beiden

überkreislich spielenden Mannschaften männl. B-Jugend und weibl.

C-Jugend spielten in der Bezirksliga gute Plätze heraus. Den besten

Platz von allen erzielte die weibl. E-Jugend, sie wurde Staffelsieger.

Insgesamt kamen sechs Mannschaften in ihrer jeweiligen Liga auf

die ersten drei Plätze. Alle Mannschaften zusammen haben in der

abgelaufenen Saison 7.802 Tore geworfen.

Saisonergebnisse 2007/2008

Spielklasse Mannschaft Platz Tore Punkte

Bezirksliga Männer 1. Herren 8. 757 : 782 25 : 27

Landesliga Frauen 1. Damen 3. 457 : 393 31 : 13

Kreisliga Männer 2. Herren 5. 659 : 641 30 : 22

Kreisliga Frauen 2. Damen 7. 329 : 408 17 : 23

Kreisklasse 1 Männer 3. Herren 4. 513 : 457 27 : 13

Kreisliga männliche A-Jugend m. A-Jugend 2. 728 : 571 35 : 9

Kreisliga weibliche A-Jugend w. A-Jugend 5. 306 : 280 18 : 10

Bezirksliga männliche B-Jugend m. B-Jugend 8. 403 : 563 10 : 26

Kreisliga weibliche B-Jugend w. B-Jugend 3. 449 : 228 32 : 4

Kreisklasse 1 männliche C-Jugend m. C-Jugend II 5. 397 : 415 16 : 26

Bezirksliga weibliche C-Mädchen w. C-Jugend I 8. 347 : 417 12 : 24

Kreisklasse weibliche C-Jugend w. C-Jugend II 6. 376 : 301 22 : 14

Kreisliga gemischte D-Jugend m. D-Jugend I 9. 298 : 401 9 : 27

Kreisklasse gemischte D-Jugend m. D-Jugend II 12. 233 : 637 0 : 44

Kreisliga weibliche D-Jugend w. D-Jugend I 9. 273 : 435 11 : 33

Kreisklasse weibliche D-Jugend w. D-Jugend II 4. 403 : 294 28 : 16

Kreisliga gemischte E-Jugend m. E-Jugend I 3. 307 : 266 25 : 15

Kreisklasse gemischte E-Jugend m. E-Jugend II 2. 219 : 180 28 : 8

Kreisklasse gemischte E-Jugend m. E-Jugend III 10. 90 : 313 2 : 34

Kreisklasse weibliche E-Jugend w. E-Jugend 1. 258 : 123 34 : 2
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NEWS Fussball

Die C2-Jugend möchte sich herz-

lich bei Sponsor Heinz Bröskamp

für die gestifteten Trainingsanzüge

bedanken.

Ohne Sponsoren ist im Jugend-

bereich so eine Anschaffung nicht

möglich, es fehlen aber noch die

dazu passenden Trainingsshirts

und auch noch der Sponsor dafür.

Bei Interessse bitte melden unter

0176-41128246oder per eMail an:

ullrich.f@gmx.de

Ein ebenso herzliches „Danke-

schön“ gilt aber auch unserem

Jugendobmann Gerd Niewöhner,

der mit viel Einsatz hinter den

Kulissen unseren gesamten

Trainings-u. Wettkampfbetrieb or-

ganisiert und uns damit erst den

Fußballsport möglich macht.

Stehend v.li

kniend v. li

Es fehlen

.: Sponsor Heinz Bröskamp, Robin Schmitfranz, Julian

Giesemann, Rik van Bassen, Marc Bröskamp, Mathias Ergün,

Alperen Özer, Sascha Rehwinkel, Trainer Frank Ullrich

.: Dean Nicholson , Hüseyin Yilmaz, Dustin Zollondz, Tim

Ullrich, Charbel Issa, Simon

Rutte .

Samuel Gilibert Arroyo, Christopher Karius, Marvin

Röttgers, und Anil Yildirim
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NEWSFussball

3. Mannschaft imAbstiegssumpf

Leider gelang es der 3. Mannschaft

in dieser Saison nicht, über einen

längeren Zeitraum ihr vorhandenes

Potential abzurufen. Dieses ist

jedoch nicht der einzige Grund,

weshalb sich die Truppe von Trainer

Eusebio Romeira drei Spieltage vor

Saisonende mitten im Abstiegs-

kampf befindet.

Die katastrophale Trainingsbeteili-

gung und die fehlende Bereitschaft

einiger Akteure, im Spiel bis an die

Leistungsgrenze zu gehen, sind die

Hauptursachen für diese verkorkste

Saison. Es bleibt zu hoffen, dass der

TSG Harsewinkel 3. Mannschaft

obere Reihe von links:

untere Reihe von links:

es fehlen:

Trainer Eusebio Romeira, Andre Fechtelkord, Bernd Westbeld, Vincent Meyer-Wilmes, Aslan Igrek, Jörg Müller,

Simon Wittenbrink, Dennis Neufeld, Kai Meermann, YassineAit-Tata, Salah Shawab

Torsten Schröter, Oliver Sperr, Maik Möllers, Frank Elvenkemper, Stefan Dißmann, Marcus Brockmeyer, Torsten

Norek, Betreuer Karsten Mahlke

Marcel Fercko, Hassan Sannan

4:0-Heimsieg im Wiederholungs-

spiel gegen Türkgücü Gütersloh die

Weichen in Richtung Klassenerhalt

gestellt hat.

Wie es aber in der nächsten Saison

mit der 3. Mannschaft weitergeht,

steht zum jetzigen Zeitpunkt noch in

den Sternen. Eines ist jedoch allen

bewusst: Niemand möchte so eine

Saison noch einmal erleben. Es ist

unumgänglich, dass die Mann-

schaft mit mindestens sieben bis

acht jungen und hungrigen Spielern

verstärkt werden muss. Wenn

dieses nicht gelingt, wird es in der

nächsten Saison keine 3. Mann-

schaft im Seniorenfußball der TSG

geben.

Nun gilt es zuerst einmal den

Klassenerhalt zu schaffen und dann

die Kräfte innerhalb der Fußballab-

teilung zu bündeln, damit die Dritte

eine Zukunft hat und die Spieler, die

über Jahre das Bild der Mannschaft

geprägt haben, nicht gezwungen

sind, sich einen neuen Verein zu

suchen.

Simon Wittenbrink



15

NEWS Fussball

TSG Harsewinkel 2. Mannschaft

obere Reihe von links:

untere Reihe von links:

es fehlen:

Trainer Orhan Gül, Murat Karaöz, Erol Bozkurt, Joao Mfilu Alonso, Metin Menteretzi, Ömür Öztürk, Ali Bozkurt,

Serhat Saygili

Oktay Kocatürk, Sezer Inam, Adis Horozovic, Baris

Yilmaz, Mustafa Ipek, Yunus Yorulmaz, Güven Eroglu

Süleyman Göcmen, Ibrahim Sevinc
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NEWSFussball

1. Mannschaft nur Zweiter !

Eigentlich sind wir angetreten um

Meister zu werden.

Aber leider kann man eine Meister-

schaft und den damit verbundenen

Aufstieg nicht erzwingen und dieses

hatte ich im Vorfeld schon gesagt.

Woran hat es gelegen, dass wir

unser Saisonziel nicht erreicht

haben?

Trotz eines Sieges im 1. Spiel gegen

Clarholz 2 sind wir schlecht in die

Saison gestartet.

Mit zwei Niederlagen und einem

Unentschieden in den folgenden

Spielen haben wir denAnschluss an

die Spitze verloren. Danach hat die

Mannschaft eine Serie erfolgreicher

Spiele gestartet und die Tuchfüh-

lung zur Tabellenspitze hergestellt.

Dann folgten die schon vorentschei-

denden Spiele in Isselhorst, wo wir

mit 2:4 verloren, und gegen den

Tabellenführer aus Kaunitz, als wir

in der Nachspielzeit durch einen

Sonntagsschuss den schon sicher

geglaubten Sieg verpassten. In der

Winterpause verließen mit Michael

Lübbert (SC Wiedenbrück 2000)

und Karsten Eggersmann ( Studium

in München ) zwei Leistungsträger

den Verein und Dennis Neufeld und

Marcel Fercko zogen es vor, nur

noch in der 3. Mannschaft zu

spielen. Durch den Langzeitausfall

von Mittelfeldspieler Sinisa Traj-

kovski wegen seines Beinbruches

im Spiel gegen Schloß Holte re-

duzierte sich der Kader auf nur noch

17 Spieler. Eindeutig zu wenig, wie

sich in der Rückserie herausstellte.

Für diese 2. Saisonhälfte hatten wir

uns vorgenommen, die Spitzenplät-

ze nochmals anzugreifen.

Sebastian Köhl wurde ins Mittelfeld

zurückgezogen. Da er hier mehr

Freiheiten genießen konnte, kam

sein Spiel besser zur Geltung und

das wirkte sich äußerst positiv auf

die Mannschaft aus. Auch Patrick

Hermann entwickelte sich sehr gut

weiter und ist mit seinen jungen

Jahren bereits zu einer Stütze der

Mannschaft geworden.

Das Unentschieden im Heimspiel

gegen St. Gabriel Gütersloh (2

Punkte in der Nachspielzeit ver-

schenkt) und die 0:1-Niederlage

aufgrund einer sehr schlechten

Leistung in Sende (einziges Saison-

spiel ohne eigenen Torerfolg) be-

deuteten dann schon relativ frühzei-

tig das endgültige Aus im Kampf um

die Meisterschaft, auch wenn wir

zwischenzeitlich noch einmal bis

auf 7 Punkte an Kaunitz herankom-

men konnten.

Man kann schon jetzt sicher sagen,

dass wir die Saison als Tabellen-

zweiter beenden werden, nur kann

man sich dafür „leider nichts kau-

fen“.

Kritisches Fazit der Saison ist, dass

wir als Spitzenmannschaft eindeu-

tig zu viele Gegentore kassiert

haben. Die Kameradschaft und der

Zusammenhalt innerhalb der Trup-

pe sind nach wie vor super. Sollte

die Mannschaft so zusammenblei-

ben, kann es in der folgenden

Saison mit dem angestrebten Auf-

stieg in die Bezirksliga klappen.

Jörg Lubsch,

Trainer der 1. Fußballmannschaft

TSG Harsewinkel 1. Mannschaft

obere Reihe von links:

untere Reihe von links:

es fehlen:

Trainer Jörg Lubsch, Co-Trainer Andreas Wacker, Dirk

Heimeier, Sebastian Köhl, Andy Schröder, Henning Vormbrock, Kerim Orhan, Kai

Meermann, Björn Misselhorn, Betreuer Hermann Westbeld

Simon Reiker, Eugen Berg, Sebastian Elbracht, Christoph Thiemann, Carsten

Epkenhans, Marcus Cilgin, Husam Ghneim, Patrick Herrmann Aslan Igrek,

Torsten Norek
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1. Mannschaft - Saison 2007/2008

Spiele

Datum Gegner Ergebnis

12.08.2007 (H) Victoria Clarholz 2 2 : 0
19.08.2007 (A) St. Gabriel Gütersloh 2 : 3
26.08.2007 (H) BW Gütersloh 1 : 3
02.09.2007 (A) Viktoria Rietberg 1 : 1
09.09.2007 (H) SW Sende 3 : 0
15.09.2007 (A) TSG Harsewinkel 2 2 : 0
23.09.2007 (H) Germania Westerwiehe 2 3 : 0
30.09.2007 (A) SV Spexard 2 5 : 1
07.10.2007 (H) Gütersloher TV 3 : 2
13.10.2007 (A) VfB Schloss Holte 3 : 1
21.10.2007 (H) SCW Liemke 2 : 0
28.10.2007 (A) TuR-Abdin Gütersloh 2 : 2
04.11.2007 (A) 1. FC Isselhorst 2 : 4
11.11.2007 (H) FC Kaunitz 1 : 1
18.11.2007 (A) SV Avenwedde 2 3 : 1
02.12.2007 (A) Victoria Clarholz 2 3 : 2
09.12.2007 (H) St. Gabriel Gütersloh 2 : 2
02.03.2008 (A) BW Gütersloh 3 : 2
09.03.2008 (H) Viktoria Rietberg 2 : 1
16.03.2008 (A) SW Sende 0 : 1
24.03.2008 (H) TSG Harsewinkel 2 2 : 1
30.03.2008 (A) Germania Westerwiehe 2 2 : 1
06.04.2008 (H) SV Spexard 2 4 : 2
20.04.2008 (H) VfB Schloss Holte 2 : 0
24.04.2008 (A) Gütersloher TV 3 : 0
27.04.2008 (A) SCW Liemke 2 : 3
04.05.2008 (H) TuR-Abdin Gütersloh 7 : 3
18.05.2008 (H) 1. FC Isselhorst 5 : 2
25.05.2008 (A) FC Kaunitz 2 : 1

28 Spiele: 19 Siege / 4 Unentschieden / 5 Niederlagen 74 : 40

Einsätze

N am e gesam t Einw echs. A usw echs.

Patrick H errm ann 29 1 5
C arsten Epkenhans 28 - 1
Kerim O rhan 27 - 7
H usam G hneim 26 5 10
Sebastian Köhl 25 1 4
Sebastian E lbracht 25 2 1
Andy Schröder 25 4 3
Sim on R eiker 23 2 4
D irk H eim eier 23 3 5
Björn M isselhorn 21 - 6
H enning Vorm brock 19 4 1
M arkus C ilg in 17 12 2
Karsten Eggersm ann 16 - 4
Kai M eerm ann 16 7 3
Aslan Igrek 15 12 3
C hristoph Thiem ann 13 5 1
Torsten N orek 10 2 3
Sin isa Trajkovski 9 1 3
M ichael Lübbert 9 2 2
Eugen Berg 7 3 -
D ennis N eufeld 2 1 1
Baris Y ilm az 1 - -
Frank E lvenkem per 1 1 -
Bernd W estbeld 1 1 -

Tore

Name Anzahl

Kerim Orhan 15
Sebastian Köhl 13
Patrick Herrmann 12
Björn Misselhorn 10
Dirk Heimeier 5
Sinisa Trajkovski 4
Karsten Eggersmann 3
Markus Cilgin 2
Aslan Igrek 2
Kai Meermann 2
Simon Reiker 2
Husam Ghneim 1
Andy Schröder 1
Henning Vormbrock 1
Eigentor 1

gesamt 74
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Eine Nordic Walking-Gruppe der

TSG Harsewinkel entschloss sich

kurzfristig zu einer 3-Tagestour vom

18.4. – 20.4.2008 nach Greet-

siel/Nordsee.

Gestartet wurde am Freitag mit

einer schönen Runde zum Sperr-

werk nach Pilsum, der Abend klang

mit einem gemütlichen Abendessen

in einem Fischlokal aus.

Am Samstag stand ein Tagesaus-

flug nach Norderney auf dem Pro-

gramm. Bei Windstärke 7 kämpfte

sich unsere Gruppe 10km gegen

den Wind am Strand entlang, ein

kraftraubendes, aber auch unver-

gessliches Gemeinschaftserlebnis.

Bei extremen Niedrigwasser muss-

te am Abend bei der Rückfahrt das

Notfallschiff eingesetzt werden, um

das Festland in Norddeich-Mole

wieder sicher zu erreichen.

Zurück nach Greetsiel mit einem

Taxi, klang auch dieser Abend mit

einem geselligen Beisammensein

aus.

Gestärkt mit einem ausgiebigen

Frühstück am Sonntag konnte dann

bei strahlendem Sonnenschein

auch noch die nähere Umgebung

erkundet werden. Leider viel zu

schnell hieß es am Nachmittag

Abschied nehmen von Greetsiel

und mit vielen tollen Eindrücken

versehen traf unsere Gruppe am

Abend wieder wohlbehalten in

Harsewinkel ein.

Reinhilde Schmitz
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Kleiner Umtrunk am Pilsumer Leuchtturm in Greetsiel

v.li.: Reinhilde Schmitz, Marie-Theres Gerbaulet, Gisela Ackfeld, Barbara Beermann, Angelika Tietmeyer, Brigitte

Herbrink, Gabriele Kamp, Elisabeth David
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Marienkäfer-Cup mit hervorra-

gender Beteiligung durch die

TSG

Beim 2. Marienkäfer Cup der DLRG

Harsewinkel im Harsewinkeler Hal-

lenbad konnten wir eine 300%ige

Steigerung an Teilnehmern ver-

buchen. Waren es im letzten Jahr

noch 6 Schwimmer/innen, so waren

es dieses Jahr schon 18 Kinder und

Jugendliche, die sich dem Wett-

kampf stellten.

Aber nicht allein die Masse macht´s,

auch an Klasse haben wir dazu-

gewonnen. Eine deutliche Verbes-

serung der Schwimmtechniken ist

anhand der gestoppten Zeiten zu

belegen. Dies hat auch die Trainer

gefreut, sehen sie sich doch nun,

mit der Einführung der neuen Bah-

nenaufteilung, bestätigt.

Jeder Teilnehmer hatte drei

verschiedene Schwimmstrecken

zu absolvieren.Alle Schwimmer bis

zu 8 Jahren hatten die 25m

Strecken zu bewältigen und ab

Jahrgang 1999 waren es dann die

50m Strecken. Es galt Hindernisse

zu untertauchen, Flossenschwim-

men, Rückenschwimmen ohne

Armarbeit, ein Seepferdchen-

rennen mit Poolnoodle, oder die

einfache Sprintstrecke zu bewäl-

tigen.

Alle drei Einzelergebnisse zusam-

mengenommen machten dann die

Platzierung aus. Bei den Plat-

zierungen wurden immer zwei

Jahrgänge zusammen gewertet, so

dass oft die Jüngeren das Nach-

sehen hatten. Aber schon nächstes

Jahr sind diese Schwimmer dann

die „älteren“ in der Jahrgangs-

wertung und haben es dann nicht

mehr ganz so schwer. Alle Einzel-

platzierungen summiert brachten

uns in der Mannschaftswertung den

7. Platz. Bei 13 teilnehmenden Ver-

einen sind wir also im guten

Mittelfeld gelandet.

Jeder Teilnehmer bekam bei der

Siegerehrung eine Urkunde mit

einem Marienkäfer ausgehändigt.

Für die drei Erstplatzierten gab es
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Fiona –Marie bereitet sich auf das

Poolnoodle- Rennen vor

Medaillen. Eine Silbermedaille ging

an unsere jüngste Teilnehmerin

Luisa Lenknereit.

Knapp an einer Medaille vorbei

geschrappt ist Niklas Mennecke, er

belegte Platz 4.

Einen sehr guten 5. Platz konnte

Sven-Henry Friesen für sich ver-

zeichnen. Platz 13,14 und 17 be-

legten Lea Lenknereit, Julia Henke

und Julia-Verena Friesen in ihren

jeweiligenAltersklassen.

Agnes Rischer

Abtlg.-Leiterin Schwimmen

v.l. Lilly, Robin und Julia-Verena verfolgen den Wettkampf
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Turnen NEWS
In diesem Jahr haben wir zum

erstenmal beim Harsewinkler Volks-

lauf teilgenommen und sind mit 20

Kindern zum Bambini-Lauf ange-

treten.

Da wir im letzten Jahr beim „Night

run“ gestartet sind und wir dabei viel

Spass hatten, wollten wir auch in

diesen Jahr sportlich starten. Vor

dem Lauf waren wir ein wenig

nervös, das legte sich aber ganz

schnell nach dem Startschuss und

alle Kinder waren mit viel Begeis-

terung bei der Sache.

Zum Schluss gab es für alle kleinen

Läufer eine Urkunde und einen

dicken Schokokuss.

Weil uns es sehr gut gefallen hat,

werden wir auch im Mai wieder an

den Start gehen.

Simone Lenknereit
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SportabzeichenNEWS

Am 2. Juni 2008 ehrte der Stadtsportring im großen Sitzungssaal
des Rathauses die Schulen und Vereine nach den Richtlinien
des Sportförderplanes unserer Stadt.
Bei den Vereinen mit mehr als 500 Mitgliedern belegte die
TSG Harsewinkel den mit 410 Sportabzeichen, was
einer prozentualen Quote von 19,54% entspricht, verbunden
mit einer Urkunde und einem kleinen Geldpräsent. Auf den
nächsten Plätzen folgten SW Marienfeld mit 241(17,79%) und
der FC Greffen mit 138 (16,83%).
Auch auf Kreisebene belegte die TSG erfreulicherweise den
1. Platz und wurde dafür durch den Kreissportbund am
18.April geehrt mit Urkunde und einem Wertgutschein.
Dem unermüdlichen Einsatz von Ingrid Kalze und ihren zahl-
reichen Kampfrichtern und Helfern ist es zu verdanken, dass
die TSG wieder diesen Spitzenplatz erreicht hat.
Sicher haben auch die neuen leichtathletischen Anlagen im
Moddenbach-Stadion für einen spürbaren Schub gesorgt und
zusätzliche Unterstützung gab es durch die oft in Mann-
schaftsstärke aufgelaufenen jugendlichen Sportler aus vielen
Abteilungen, allen voran die Handballabteilung.
Immer für eine Überraschung gut, hatte Ingrid für alle Ver-
treter der platzierten Schulen und Vereine jeweils eine selbst-
gezogene und hübsch dekorierte Topfpflanze mit ins Rathaus
gebracht, die dankbar angenommen wurden und jetzt in etli-
chen Haushalten als Motivationshilfe für das Sportabzeichen
2008 dienen könnten.

1. Platz

bereits
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TSG Harsewinkel auf Platz 1

mit 410

Abzeichen = 19,54 % den ersten

Platz

Am 18. April fand die Ehrung der

Schulen und Vereine durch den

Kreissportbund statt. Theo Elbers

und Karl-Heinz Wittenbrink vom

Vorstand der TSG sowie Magda

Heck und Ingrid Kalze, beide 40 x

Sportabzeichen, nahmen an dieser

Veranstaltung teil.

Erstmals kam der neue Modus für

die Ehrungen zur Anwendung. So

wurden in allen Gruppen, den

Grundschulen, Realschulen etc.

und den je nach Mitgliederzahl in

fünf Klassen aufgeteilten Vereinen

nur jeweils die Plätze 1, 2 und 3

vergeben.

In der

belegte die

Klasse E: Vereine mit über

1000 Mitgliedern,

TSG Harsewinkel

vor SpVg Steinhagen mit 19,30 %

und SW Marienfeld mit 17,79 %.

Dieser 1. Platz wurde mit einem

Gutschein für Sportgeräte in Höhe

von 600 € belohnt.

Allen, die zu diesem guten Ergebnis

durch ihre Teilnahme beigetragen

haben, sei hiermit nochmals ge-

dankt, verbunden mit dem Wunsch,

dass auch 2008 alle wieder aktiv

sein werden.

Der „

findet statt am 3. Juni 2008 von

17.00 – 20.00 Uhr.

Die Mannschaften werden gebeten,

rechtzeitig die Laufkarten anzufor-

dern und dann ausgefüllt mitzubrin-

gen.

Beim Wettbewerb der Städte und

Gemeinden des Kreises Gütersloh

(13) belegte hinter

Schloß Holte-Stukenbrock und

Steinhagen nach 2003 mal

, nachdem wir 2006 auf Platz

Tag des Sportabzeichens“

Harsewinkel

wieder

Platz 3

8 abgerutscht waren.

Bei der Ehrung des Landessport-

bundes für die Stadt- und Gemein-

desportverbände kam

mit insgesamt auf

von 362.

Harsewinkel

1333 Abzeichen

Platz 11

Ingrid Kalze

+ Sportabzeichen in NRW erneut

mit historischem Rekord-Ergeb-

nis

++ Im 94. Jahr seines Bestehens ist

die Beliebtheit des Deutschen

Sportabzeichens in Nordrhein-

Westfalen nicht nur ungebrochen,

es wurde auch eine neue Rekord-

marke erreicht: Exakt 241.923

Sportabzeichen-Prüfungen wurden

im Jahre 2007 in den Städten,

Gemeinden und Schulen Nord-

rhein-Westfalens erfolgreich abge-

legt.

Damit wurde das beste Ergebnis

seit der Gründung Nordrhein-

Westfalens und des LandesSport-

Bundes NRW erzielt.

Insgesamt wurden seit 1950 in

NRW mehr als 8,2 Millionen

Deutsche Sportabzeichen verlie-

hen.

aus LSB-Newsletter / per eMail

v.li.n.re.: Theo Elbers, Saskia Köhl,
Jutta Eckstein, Daniela Schafarik, In-
grid Kalze(40x Sportabz.), Karl-Heinz
Wittenbrink, Magda Heck (40x Sport-
abz.), Thomas Becker
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Fahrt mit der TSG in die Skihalle

nach Bottrop

Am 2. Mai veranstaltete der TSG-

Jugendvorstand die erste Fahrt im

Jahr 2008. Mit 16 Teilnehmern ging

es an diesem Tag nach Bottrop in

das Alpincenter, mit 640 Meter

Länge und 30 Meter Breite zurzeit

die längste Skihalle der Welt.

Gegen etwa 19 Uhr erreichten wir

mit leichter Verspätung die Skihalle,

hatten dann aber einen schnellen

Zugang.

Zuerst einmal mussten sich nun alle

umziehen und das jeweilige Mate-

rial vom Verleih besorgen. Hierbei

kam es nun zu den ersten Tücken

des Tages, denn bei dem Angebot

von Skier oder Snowboard wurde

nicht gleich bei allen die richtige

Wahl getroffen und so mussten sich

einige nach den ersten Versuchen

im Schnee doch einsichtig zeigen

und die Sportgeräte wechseln.

Nachdem aber alle die für sich

passenden Sportgeräte gefunden

hatten, bildeten sich schnell kleine

Grüppchen, in denen dann Fort-

geschrittene und Anfänger wichtige

Tipps austauschten und den An-

fängern der erste Einstieg ermög-

licht wurde.

Zwischendurch traf man dann

immer wieder einige Teilnehmer im

Aprés-Skibereich, wo man sich

nach Herzenslust stärken und von

den Anstrengungen auf der Piste

erholt konnte.

Hier bot sich dann auch eine gute

Aussicht auf die Piste und so

mancher „Umfaller“ wurde beim

Essen spöttisch kommentiert, denn

es traf nicht nur dieAnfänger.

Da Übung bekanntlich den Meister

macht, kam in den späten Abend-

stunden wirklich jeder einmal die

Piste heile runter und auch für die

Anfänger war somit das erste Mal

auf Skier von Erfolg gekrönt.

Gegen Mitternacht rollte der Bus

wieder Richtung Harsewinkel, wo

wir gegen 2.00 Uhr ankamen.

Bis auf ein paar kleine blaue

Flecken gab es keine schwereren

Verletzungen und alle waren mit der

Fahrt nach Bottrop sehr zufrieden.

An dieser Stelle schon mal eine

kleine Vorab-Info an alle interes-

sierten Kids! In den Sommerferien

wird der TSG-Jugendvorstand eine

Fahrt zur Wasserskianlage in Pa-

derborn anbieten und auch eine

Fahrt in den Freizeitpark „Heide-

Park“ ist in naher Zukunft geplant.

Weitere Infos dazu werden recht-

zeitig veröffentlicht.

Bernd Westbeld

Jugendvorstand der TSG
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Mein Name ist und ich bin Mitglied des Jugendvorstandes

seit dessen Gründung im Jahr 2004. Ich bin 21 Jahre alt und mache zur Zeit

eine Ausbildung zum Industriekaufmann. Bei der TSG spiele ich seit mei-

nem 6. Lebensjahr Fußball und seit ein paar Jahren bin ich auch als Fußball-

schiedsrichter für den Verein aktiv.

Da es mir sehr viel Spaß macht Fahrten zu organisieren und sich für die TSG

und den Jugendbereich zu engagieren, habe ich mich in diesem Jahr zum

wählen lassen und das Amt von

Henrik Gebauer übernommen. Ich hoffe, dass wir auch in diesem Jahr

wieder attraktive Angebot für euch finden werden und dass sich der ein oder

andere von euch finden wird, der Freude daran hat, unser Team zu unter-

stützen.

Bernd Westbeld

1.

Vorsitzenden des Jugendvorstandes

Henrik Gebauer, 20 Jahre, stellv. Jugendwart

Seit der 2. Klasse schwimme ich in der TSG Harsewinkel und bin dort auch

schon lange als Trainer aktiv. Seitdem vor vier Jahren zum ersten Mal ein

TSG-Jugendvorstand zustande kam, bin ich dabei, später auch zwei Jahre

als Jugendwart. Nun bin ich stellvertretender Jugendwart und unterstütze

den Jugendvorstand bei der Planung von Fahrten und bei derUntestützung

der Kinder und Jugendlichen im Verein.

Bei Fragen, Anregungen und bei Problemen bin ich wie die anderen im

Jugendvorstand immer ansprechbar.

Ich heiße , bin 21 Jahre und mache zur Zeit eine Ausbildung

zur Bankkauffrau, die ich voraussichtlich im Januar 2009 beenden werde.

Bei der TSG bin ich seit meinem 12ten Lebensjahr im Bereich Badminton

aktiv. Im Jahr 2004 habe ich meine Übungsleiter C-Lizenz gemacht. Seitdem

helfe ich beim Training und bei sonstigen Organisationsaufgaben mit.

Im Jahr 2007 bin ich zur Jugendwartin der Abteilung Badminton gewählt

worden.

Dem Jugendvorstand bin ich Anfang 2007 als beigetreten. Für

die Zukunft hoffe ich, dass wir weiterhin viele aufregende Ausflüge und

andereAktionen durchführen können.

Sarah Blienert

Pressewärtin
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Mein Name ist und ich bin 18 Jahre alt. Zur Zeit mache ich eine

Ausbildung zur Konditorin in Warendorf. Vor sechs Jahren habe ich begonnen in

der Badmintonabteilung aktiv zu sein und vor zwei Jahren habe ich einen

Helferschein absolviert. Seit ca. 1 ½ Jahren bin ich

der TSG Harsewinkel.

Mir gefällt die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, deshalb engagiere ich mich

bei der Planung von interessantenAktionen undAusflügen im Jugendbereich.

Julia Perpeet

Mitglied im

Jugendvorstand

Ich heiße und bin 20 Jahre alt. Zurzeit mache ich eine

Ausbildung zur Bankkauffrau. Im Jugendvorstand bin ich seitAnfang 2006 als

In der TSG bin ich bereits seit 6 Jahren Gruppenhelferin in

der Turnabteilung, davor habe ich viele Jahre selbst geturnt.

DieArbeit im Jugendvorstand macht mir sehr viel Spaß, vor allem das Planen

und Durchführen von verschiedenenAktionen.

Anna-Lena Ostlinning

Kassenwartin.



28

Tischtennis NEWS
TT-Abteilungsversammlung 2008

Am 20.5.08 fand im TSG-Vereins-

heim die Abteilungsversammlung

der Tischtennis-Abteilung statt.

Die Veranstaltung war mit rund zwei

Dutzend Teilnehmern gut besucht,

vom TSG-Vorstand waren Theo El-

bers und Karl-Heinz Wittenbrink

anwesend.

Nach der Begrüßung folgte als

erstes der Rückblick auf die Ereig-

nisse der vergangenen Saison.

Die erste Herrenmannschaft beleg-

te mit 18:22 Punkten den achten

Tabellenplatz in der Kreisliga und

blieb damit unter den selbst gesetz-

ten Zielen. Hervorzuheben sind die

guten Spiel-Bilanzen von Spitzen-

spieler Sascha Mertens und von

den als Ersatz eingesetzten Ju-

gend-Spielern. Außerdem wurde

man in der Besetzung Sascha

Mertens, Matthias Meister und

Tobias Hoth (leider verzogen)

Kreispokalsieger.

In der nächsten Saison freut sich die

Mannschaft auf eine Verstärkung

durch Heimkehrer Alex Wetzler und

rechnet sich Chancen auf einen der

Spitzenplätze aus.

Auch die 2. Herrenmannschaft

belegte einen Platz im Tabellenmit-

telfeld, mit 19:21 Punkten landete

sie auf Platz 6 in der 1. Herren

Kreisklasse. Hier glänzte vor allem

Altmeister Reinhold Kuron mit einer

21:6 Bilanz im oberen Paarkreuz.

In der 2. Herrenkreisklasse war die

3. Herrenmannschaft angetreten,

um es mit 21:23 Punkten den

beiden anderen Herrenmannschaft

gleich zu tun. Ein Platz im Mittelfeld,

am Ende der Saison belegte man

Platz 6. Die beste Einzelbilanz der

3. Mannschaft lieferte Robert

Schlingmann ab, der auch beim

Highlight der Saison, dem Auftritt

beim Turnier des MTV Aurich, mit

von der Partie war und dort zusam-

men mit seinen Kollegen Thorsten

Johanntoberens, Christian Bark-

mann, Sebastian Gehrmann, Hans-

Joachim Posdorfer und Karl-Heinz

Schröder den Turniersieg erstritt.

Über die 4. Herrenmannschaft er-

streckt sich der Mantel des Schwei-

gens, sie wurde aufgrund eines zu

dünnen Spielerkaders noch vor

Saisonstart vom Spielbetrieb zu-

rückgezogen.

Im Gegensatz zum Seniorenbe-

reich, wo weder nach oben noch

nach unten etwas anbrennen konn-

te, ging es im Jugendbereich im

wahrsten Sinne des Wortes hoch

her.

Die von Erfolgstrainer Viktor Mar-

tens bestens eingestellte 1. Jugend-

mannschaft schaffte in der Beset-

zung Adrian Große-Freese, Lars

Holtkamp, Nils Becker und Stefan

Johannsmann mit 33:3 Punkten

souverän den Aufstieg von der

Jungen-Bezirksliga in die Ver-

bandsliga.

Ein beachtlicher Erfolg, stellt doch

die Jungen-Verbandsliga die höchs-

te zu erreichende Jugend-Spiel-

klasse dar. Die beste Bilanz der

Mannschaft, und auch der Spiel-

klasse, hatte Adrian Große-Freese

mit 38:5 Spielen vorzuweisen. Und

auch seine Mannschaftskameraden

Nils Becker und Lars Holtkamp

gehörten mit zu den besten Spielern

ihrer Klasse. Kein Wunder also,

dass die Jungs in dieser Saison

auch noch den Kreispokalsieger

gewonnen haben.

Die 2. Jugendmannschaft in der

Aufstellung Sebastian Wendt, Alex

Lisin, Daniel Zegota, Alexander

Zitzer, Erich Berg und Benjamin

Morals-Saaredra dominierte die

Jungen-Kreisliga und ist mit 31:1

Punkten in die Jungen-Bezirks-

klasse aufgestiegen.

Weiter auf Seite 30........
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Mit einer Bilanz von 35:5 Spielen

wurde wiederum ein Harsewinkler

Spieler (Sebastian Wendt) zum

erfolgreichsten Spieler seiner Klas-

se, aber auch hier standen ihm sei-

ne Kameraden mit ähnlich guten

Bilanzen kaum nach.

Alexander Zitzer schaffte es mit

14:0 Spielen als einziger Spieler

seiner Klasse ungeschlagen zu

bleiben.

Die Schülermannschaft startete mit

Patrick Framke, Klaus Becker,

Philipp Wilde, Robin Braun und

Oliver Berg in die Saison, schaffte in

der Hinrunde mit 8:6 Punkten die

Qualifikation für die Schüler Kreisli-

ga und landete am Ende mit 10:8

Punkten auf einem erfreulichen 5.

Platz.

Verantwortlich für

das überragende

Abschneiden un-

s e r e r N a c h-

wuchsspieler ist

Viktor Martens,

der schon seit

Jahren hervorra-

gende Trainings-

arbeit bei uns in

Harsewinkel leistet und unter

dessen Regie manch späterer

Champion das Licht der Tischten-

nis-Welt erblickte.

Für seine besonderen Verdienste

um die Nachwuchsarbeit wurde

Viktor in diesem Jahr die goldene

Vereinsnadel der TSG Harsewinkel

verliehen.

In der kommenden Saison wollen

wir die erfolgreiche Schüler- und

Jugendarbeit fortsetzen und wer-

den versuchen, mit einer weiteren

Schülermannschaft an den Start

gehen.

Neben so viel Glanz ist leider auch

ein trauriger Schatten auf unseren

Verein gefallen. Mit Jonas Schön ist

ein ehemaliger Sportkamerad lei-

der viel zu früh von uns gegangen,

nicht mal 40 Le-

bensjahre waren

ihm vergönnt. Er

war ein echter

Kämpfer und hat

so lange ich ihn

kannte immer Op-

timismus und Le-

bensmut ausge-

strahlt. So sollten wir ihn in unserer

Erinnerung behalten.

Im weiteren Verlauf der Versamm-

lung erfolgte der Kassenbericht, bei

dem Kassenwart Christian Bark-

mann eine Übersicht zu den Haus-

haltsposten präsentierte und am

Ende mit einer leicht positiven

Jahresbilanz abschließen konnte.

Anschließend stand die Wahl der

Abteilungsführung auf der Tages-

ordnung. Matthias Meister konnte

aufgrund beruflicher Verpflichtun-

gen seinen Abteilungsleiter-Posten

nicht länger wahrnehmen und so

musste ein neuer Vorsitzender ge-

wählt werden.

Die Wahl fiel auf Gerald Steffens,

der damit vom Stellvertreter zum

Abteilungsleiter aufstieg, den so frei

gewordenen Posten des stellvertre-

tenden Abteilungsleiter bekleidet

nun Sascha Mertens.

Christian Barkmann als Kassen-

wart, Andreas Schmedt als Spiellei-

ter und Heinrich Baar als Platten-

wart wurden wiedergewählt. In allen

Fällen fiel das Votum einstimmig

aus.

Gerald Steffens

Abtlg.-Vors. Tischtennis
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TSG gewinnt Turnier in Ost-

friesland

Die 3. Mannschaft der Tischtennis-

abteilung wurde zu einem Turnier für

Kreisklassenmannschaften ins ost-

friesische Westerholt eingeladen.

Veranstalter am 29. März war die

TTG Nord Holtriem, gespielt wurde

um den Wanderpokal des MTV

Aurich. Neben vier Mannschaften

aus dem Kreis Aurich nahmen mit

der TSG und dem SV Avenwedde

auch zwei Mannschaften aus dem

TT-Kreis Wiedenbrück teil.

Die sechs teilnehmenden Mann-

schaften wurden in zwei Gruppen

eingeteilt, gespielt wurden jeweils

drei Doppel und sechs Einzel.

In der Vorrunde traf die TSG auf die

Mannschaften vom TTC Großheide

und des Veranstalters TTG Nord

Holtriem III. Während das Auftakt-

spiel gegen Großheide locker mit

8:1 gewonnen wurde, entwickelte

sich das zweite Spiel gegen Nord

Holtriem III zu einer spannenden

Angelegenheit. Letztlich setzte sich

die TSG knapp mit 5:4 durch und

erreichte so das Finale.

Im Finale kam es dann im fernen

Ostfriesland zu einem Wiedersehen

mit den alten Bekannten vom SV

Avenwedde, die leider am heimi-

schen Spielbetrieb nicht mehr

teilnehmen.

Da sich die Mannschaften aber

noch gut kennen wurde ein knappes

Ergebnis erwartet. Nach den Dop-

peln führte die TSG mit 2:1, in den

Einzeln ging es ausgeglichen zu

und so entschied letztlich das Spiel

von Christian Barkmann gegen Her-

bert Mertens. Christian gewann mit

3:2 und nachdem Karl-Heinz Schrö-

der durch ein 3:1 gegen Horst

Michalzyk den fünften Punkt holte

war der Turniersieg geschafft.

..weiter auf Seite 32
Robert Schlingmann und Christian Barkmann gewannen auch im Finale ihr

Doppel

Christian Barkmann, Thorsten Johanntoberens, Hans-Joachim Posdorfer,

Sebastian Gehrmann, Karl-Heinz Schröder, Robert Schlingmann
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Auf der anschließenden Siegereh-

rung versprach die TSG, auch 2009

wieder teilzunehmen und den

Wanderpokal zu verteidigen.

Nach einer sehr kurzen Nacht wa-

ren die Avenwedder und Harsewin-

keler am Sonntag Morgen zum

ostfriesischen Nationalsport Bos-

seln eingeladen.

Unter Anleitung eines professionel-

len Bosseltrainers wurde eine ca. 3

km lange Strecke absolviert. Hier

musste allerdings der Siegesfeier

Tribut gezollt und die Überlegenheit

der Gastgeber anerkannt werden

….. Christian Barkmann präsentiert den Wanderpokal

gute Stimmung bei der Siegerehrung

Abschließend möchte sich die 3.

Mannschaft bei den Veranstaltern

des Turniers sowie Lotte Barkmann

und Peter Schäfer für das Super-

Wochenende bedanken!

Karl-Heinz Schröder
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

eden Mittwoch von 17:00 - 19:00 Uhr

Das Team der Vereinsverwaltung(und auf
Wunsch auch Mitglieder des Vorstandes)
stehen Ihnen zu folgender Zeit in der
Geschäftsstelle zur Verfügung:

Außerhalb dieser Zeit hilft Ihnen in
dringenden Fällen auch die Leiterin unserer
Geschäftsstelle:

Silberweg 2
33428 Harsewinkel

j

Frau Doris Westbeld

Postanschrift :

Anschrift
Clubheim :

TSG von 1925 e.V. Harsewinkel
Postf. 1528, 33419 Harsewinkel

Clubheim der TSG im Moddenbach - Stadion,
Prozessionsweg 14, 33428 Harsewinkel

Telefon :

Fax :

05247/4792 - Clubheim

01212 - 512108873
K. H. Wittenbrink 2.Vors. TSG Harsewinkel
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NEWSZum guten Schluss....

Unsere Vereinsfahne
ist in die Jahre
gekommen……!

Die Traditions-Vereinsfahne
der TSG ist ca. 55 Jahre alt,
könnte sie reden, wüsste sie
über ihren Einsatz bei zahl-
reichen überwiegend sport-
lichen Veranstaltungen zu
berichten, aber auch von
traurigen Anlässen, z.B. Be-
erdigungen von langjähri-
gen, verdienten Sportlern
und/oder Mitarbeitern un-
seres Vereins.
Fortschreitende Verschleiß-
erscheinungen sind an der
Fahnenseide unverkennbar,
bedingt durch den häufig imAußen-
bereich bei Wind und Wetter er-
folgten Einsatz.
Wir haben uns mit einer Fachfirma
in Verbindung gesetzt und dort un-
sere Fahne zur Begutachtung und
Erstellung eines Kostenvoranschla-
ges für eine umfassende Reparatur
und Restaurierung vorgelegt.
Lt. Kostenvoranschlag würde eine

derartige Maßnahme Kosten von
ca. 3.500,-- verursachen, eine neue
Vereinsfahne mit den Maßen der
alten Fahne würde bei ähnlicher
Ausstattung und Verarbeitung mit
ca. 4.000,-- zu Buche schlagen, was
beides z.Zt. finanziell nicht zu
verkraften ist.
Deshalb haben wir uns als Sofort-

maßnahme dafür ent-
schieden, zunächst die
alte Vereinsfahne nur
komplett in PVC ein-
schweißen zu lassen,
was auch inzwischen
erfolgt ist.
Somit kann die Fahne
weiterhin bei bestimm-
tenAnlässen eingesetzt
werden, ob sich der Ver-
schleiß allerdings so
stoppen lässt, bleibt ab-
zuwarten, trotz sicher-
lich weiterhin guter
Pflege durch unserer
Ober turnwart Horst
Fuchs.

Der Vorstand wird sich in den
nächsten Wochen/Monaten um
zusätzliche Mittel für die Restau-
rierung bemühen, Sponsoren
dafür sind herzlich willkommen.

Karl-Heinz Wittenbrink
2. Vorsitzender
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